
Landesbibliothek Oldenburg

Digitalisierung von Drucken

Wilhelmshavener Tageblatt und amtlicher Anzeiger.
1881-1909
21 (1895)

198 (24.8.1895)

urn:nbn:de:gbv:45:1-1056873

https://nbn-resolving.org/urn:nbn:de:gbv:45:1-1056873


Beste!»», «
auf da» „Tageblatt- , welcher mit
Ausnahme Montag» täglich erscheint
nehmen all« Kaiser !. Postämter zum
Preis von Mk. 2,25 ohne Zustel¬
lungsgebühr, sowie die Expedition
zu Mk. 2,25 frei in» Hau» gegen

Vorausbezahlung, an.

Redaktion u. Expedition :

Anzeiger.

KronprinMstraße Rr. 1.

Anzeige»
nehmen auswärts alle Annoncen-
BüreauS, in Wilhelmshaven di«
Expedition entgegen, und wtrh die
5 gespaltene Eorpuszeile oder deren
Raum für hiesige Inserenten mit
10 Pf ., für Auswärtige mit 15 Pf .

berechnet- Reklamen 25 Pf .

Miichr» Or-i» str flmktl . KsisttU Mil . ». jM. KrMr», s« ik ftr >ir Srmirbn M ». KaMKm.
J»s»r«tr ftir die la«fe»de M»« » er » erde» di» ftzttrste»» Mitta »» L Uhr e»tse»e»se«, « « «», grShrrr ieerde« derber erdete».

W 198 . Sonnabend , den 24 . August 1895. 1 .

Zur Erinnerung an 1870 >71.
23 . August .

1870 . Die Beschießung von Toul und Bietsch wird fort¬
gesetzt . — Bei Straßburg reden die schweren Belagerungs¬
geschütze einen ernsten Ton . — Die gesammte Feldarmee befindet
sich auf dem Vormarsche in nordwestlicher Richtung .

-i-
q-

Mourmelon heißt das einsame Schloß in der Nähe von
Chalons , in welches sich Napoleon zurückgezogen hat . Murmeln
und Murren rings um ihn her . Das Heer hat ihn ausge¬
stoßen , Paris stößt ihn zurück , er dürfte kaum an der Spitze
eines stegreichen Heeres zurückkehren. Er ist wie Schlemil ,
der seinen Schatten verloren . Bazaine hat ihm gedroht, er
werde ihn beim geringsten Ungehorsam niederschießen lassen, in
Paris darf kein Wort von ihm veröffentlicht werden, wenn es
nicht zuvor Bazaine oder Palikao gutgeheißen hat . Die
Kreaturen sind des Herrn Meister geworden . Nur eines freute
den alten Fuchs , daß er klüger war als Bazaine und vor ihm
den Bau , der zur „Falle " geworden ist, die Festung Metz,
verlassen hat .

Deutsches Reich .
Berlin , 21 . August . Dem japanischen Prinzen Hiroyasu

Katchia ist der Kronenorden 1 . Kl . verliehen worden .
Berlin , 22 . August . Aus Mainz wird gemeldet : Zum

Kaiserbesuch trifft am Montag auch der Großherzog hier ein.
Es werden bereits Zimmer im hiesigen Palais eingerichtet.
Auch die noch in Darmstadt und Wiesbaden weilenden Truppen
haben Befehl erhalten , Montag früh hier einzutreffen . Den
Befehl über sämmtliche Truppen wird Generallieutenant von
Roon führen . Der kommandirende General v . Wittich ist
gestern Abend aus Kassel wieder hier eingetroffen.

Die Klage der „Franks . Ztg ." darüber , daß der Kaiser
durch die Ansprache, welche er am Montag an die auf dem
Tempelhofer Felde versammelten Krieger gehalten , zum ersten
Mal einen parteipolitischen Zug in die Gedenkfeiern gebracht
habe, veranlaßt die „B . N . N ." zu der Erwiderung : „Für alle
übrigen Deutschen steht es fest , daß die Sozialdemokratie es ge¬
wesen, die durch ihre Warnung vor der Betheiligung , durch die
Ueberwachung ihrer Mitglieder , durch eine rohe Verhöhnung und
Beschimpfung dieser Gedenktage und ihrer Veranlassung zuerst
„den parteipolitischen Zug in die Feier hineingetragen hat " , sie
darf sich nun nicht wundern , wenn es endlich aus dem Walde
so herausschallt , wie sie wochenlang, monatelang hineingeschrieen
hat . Es war hohe, vielleicht höchste Zeit , die Antwort zu
geben, die der Sozialdemokratie am 19 . August zu Theil ge¬
worden, und wir begrüßen jene Worte als eine Erlösung , in der
Voraussetzung, daß die Regierung daraus die Richtschnur ihres ,
Handelns entnehmen wird , und zwar zu einem Handeln , das ,
klarer und unzweideutiger als die verunglückte „Umsturzvorlage ",
auch von der Nation verstanden wird ."

Der Londoner „Daily Telegraph " bemerkt zu den bei der
Gedenkfeier der Schlacht von Gravelotte gehaltenen Reden des
deutschen Kaisers : „Discreter und geschmackvoller könnte nichts
erfunden werden, als die Art , wie Kaiser Wilhelm II . in den
Ansprachen sich äußerte , die er am Sonntag Morgen und Abend
in Berlin und Potsdam an das Gedächtniß der großen Helden-
thaten knüpfte . Insbesondere verdient die Art höchste An¬
erkennung, in welcher der Monarch der Wirksamkeit seines von
ihm hochverehrten Großvaters und dessen Verdienste um die
militärischen Erfolge des Jahres 1870 gedachte . Nicht ein Wort

45. Im Hasen.
Roman von Ludwig Habicht .

Rachdruck verbot« .

(Fortsetzung.)
Weiter wanderte ihr Auge nach dem Nordport und darüber

hinaus . Hinter jenem Hügel lag der Petershof , dort hatte sich
der geheimnißvolle Mord zugetragen , dort wohnte jenes Mädchen,
das -mit kühlem Verstände und ruhigen Herzen den Mann hin¬
nahm, den sie mit der ersten Gluth ihres reinen , keuschen Herzens
liebte. Mußte es sein ? Ließ sich dieses Opfer nicht abwenden ?
War ihr Schweigen nicht thöricht ? War sie es sich und Heinrich
nicht schuldig , sich mit ihm zu verständigen , ehe es zu spät war ?
Sie drückte sie Hand fest auf das klopfende Herz, Thränen ver¬
dunkelten ihr Helles , braunes Auge, sie sah die Küste wie im
Nebel.

Ein Heller Zuruf weckte Margarethe aus ihrem trüben
Sinnen . Die Boote haben das Dampfschiff erreicht, die Passa¬
giere stiegen auf das Deck, nicht weit davon, beinahe im Fahr¬
wasser des Dampfers , glitt aber ein Fischerboot dahin . Die
beiden in dem Fahrzeuge befindlichen jungen Fischer hatten die
Ruder aus der Hand gelegt, ließen sich treiben und standen auf¬
recht, die Blicke nach dem Verdeck des Dampfers gerichtet.

„Gottlieb Hansen und Gerd Runge, " sagte Margarethe , die

Schwester anstoßend, und grüßte nach dem Kahne hinüber , dessen
Insassen , sich bemerkt sehend , die Hüte schwangen, aber Wil¬
helmine drehte sich schnell um und wollte auch die Schwester
strtziehen . „Ich mag keinen Gruß von einem Mörder, " sagte
sie herb.

Margarethe machte sich von ihr los und entgegneie tadelnd :

entschlüpfte seinen Lippen, das dem überempfindlichen französffchen
Mißtrauen irgend eine Anregung geboten hätte . Er beschränkte
sich vornehmlich auf die Hervorhebung der Tugenden der Mannes¬
zucht , des Ehrgefühls und vor allem des Gehorsams , für die
Kaiser Wilhelm in Wort und That das Beispiel geboten hat ,
und wies diesem den Haupttheil an dem herrlichen Gelingen zu .
Die Mahnung , jene Eigenschaften zu befestigen und zu kräftigen,
war ausschließlich an die deutsche Armee und das deutsche Volk
gerichtet und sie enthielt nur einen einzigen Hinweis gegenüber
etwaigen Neigungen , den internationalen Frieden zu stören, durch
das Citat jener bezeichnenden Worte des Heimgegangenen Feld¬
marschalls Moltke : „Wir sind nicht nur stark genug, den Frieden
Europas zu erhalten , sondern auch ihn zu erzwingen ."

Für die Verlegung der Luftschifferabtheilung ist jetzt auch
die Zustimmung des Kaisers erfolgt . Dem Kommando der Luft¬
schiffer ist dieser Tage bereits die definitive Entscheidung zuge-

gang "n zugleich mit der Bestimmung , daß die Uebungsstelle nach
Tegel verlegt werden solle . Durch die Verlegung der Luft¬
schifferabtheilung ist ein großer Platz zur endgiltigen Kasernirung
des Eisenbahn -Regiments III , das heute noch tyeils in Baracken,
theils in Privathäusern untergebracht ist, frei geworden.

Berlin , 22 . Aug . In seiner letzten Seesitzung beendete
das Reichsversicherungsamt einen für Seeleute recht wichtigen
Rechtsstreit . Der auf einem deutschen Dampfer beschäftigte See¬
mann K . I . F . Schoos War am Morgen des 10 . Juni 1894
während der Fahrt von Neapel nach Newyork plötzlich vermißt
worden . Die Tochter des Schoos machte sodann durch ihren
Vormund Rentenansprüche bei der Seeberufsgenossenschaft geltend.
Diese aber wies jeden Entschädigungsanspruch zurück , da Schoos
sich jedenfalls das Leben genommen habe . Das Reichs-Ver¬
sicherungsamt verurtheilte aber die Berufs -Genossenschaft zur
Rentenzahlung . Die Berufs -Genossenschaft habe gegen die Ueber-
nahme der Entschädigungs -Verpflichtung nur den Einwand er¬
hoben, daß Schoos den Unfall vorsätzlich herbeigesührt habe / ein
ausreichender Nachweis hierfür , der, da es sich um eine Aus¬
nahmebestimmung handle , von der Beklagten streng geführt werderr
müßte, sei aber nicht ausreichend erbracht .

In Kaiser-Wilhelmsland , unserer deutschen Besitzung ausi
Neuguinea , ist der vor zwei Jahren ausgesandte Missionar .
Barkemeyer aus Oldenburg gestorben. Nähere Details stehen j
noch aus . Es ist dies der zehnte Todesfall innerhalb acht
Jahren , den die Neuguinea -Mission dort zu beklagen hat .

Münster i . Wests., 22 . Aug . Die Stadtvertretung be¬
willigte 3000 Mk . für die Sedanfeier und 20 Mk . jedem Krieger
von unter 1500 Mk . Jahreseinkommen .

Danzig , 20 . August . Die Stadtverordnetenversammlung ,
bewilligte fast einstimmig 5000 Mark für die städtische Sedan¬
feier . Der Tag wird durch Festgottesdienst , Volksfest, Schul - ,
feier und Ehrung der Kombattanten begangen werden.

Gumbinnen , 21 . Aug . Prinz Albrecht von Preußen, ^
Regent von Braunschweig , traf heute Nachmittag hier ein . Die
Stadt ist festlich geschmückt. Beim Einzug , der unter brausen¬
dem Hurrah der Volksmenge erfolgte , bildeten sämmtliche
Innungen und die Schulen Spalier . Der Prinz nimmt bei dem
Regierungspräsidenten Hegel Quartier bis zum 23 . Heute
Abend findet große Illumination und Fackelzug statt , morgen
inspizirt der Prinz die hiesige Garnison .

Ausland .
Wien , 21 . Aug . Der Kaiser Franz Josef wird sich am

8 . September nach Stettin begeben.

„Du bist ungerecht, und was das Schlimmste ist, ungerecht, weil
Du es sein willst ."

Wilhelminens Antwort wurde verschlugen von dem Getöse
des sich jetzt wieder in Bewegung setzenden Dampfers . Sie ging
nach der anderen Seite , aber Margarethe blieb stehen und schaute
nach dem Boote hinüber , bis es nur noch als kleiner Punkt am
Horizont sichtbar war . Noch länger blickte Gottlieb Hansen dem

Dampfschiff nach. Welle auf Welle legte sich zwischen die beiden

Fahrzeuge . . . Im großen, von mächtigen Schwingen fortbe¬
wegten Schiffe fuhr sie dahin - im schwankenden kleinen Boot
rudert er sich durch die Wogen, war das nicht ein Bild ihrer
verschiedenenLebensstellung und durste er hoffen , sie zu erreichen?
Gottlieb seufzte tief . Gerd blickte ihn an, drückte ihm die Hand
und schwieg . Sie verstanden sich auch ohne Worte .

XVI.
„Was sind denn da wieder für Kisten und Ballen von

Stettin angekommen?" fragte Jürgen Heinzen in unmuthigem
Tone , indem er zu Karoline Peters trat , welche, vor der Thür
des Wohnhauses stehend , dem Knechte und einem Tagelöhner
Befehle gab, die soeben mit dem Abpacken von allerlei Fracht¬
stücken beschäftigt waren , die sie in einem Leiterwagen von der
Landungsstelle der Dampfschiffe herbeigeholt hatten .

Das Trauerjahr um die Wittwe Peters war beinahe vor¬
über . Karoline trug sich zwar noch schwarz, gestattete sich aber
doch schon einen weißen Kragen und weiße Manschetten, ein
Schmuckstück und ein dunkelfarbiges Band / sie verwendete über¬
haupt jetzt weit Mehr Sorgfalt auf sich als früher , ließ sich
Kleider aus besserem Stoffe und eleganterem Schnitte aus Settin
kommen, und ging auch an eine Umgestaltung ihres Hausgeräths ,
wie ihrer ganzen Lebensführung .

So versteckt und allmählig sie mit diesen Veränderungen

Wien , 22 . Aug . Das „Fremdenbl ." meldet aus Belgrad :
Auf den Vali von Monaie ist ein Attentat verübt worden . Aus
einem Gebüsch wurde mehrere Male auf den Wagm des Vali
geschossen, jedoch erfolglos . Der Thäter ist entflohen.

Lemberg , 22 . Aug . „Kurjer Luowski" meldet : Während
des letzten Manövers der hiesigen Garnison wurde eine Cavallerie -
Attacke auf das 24 . Infanterie -Regiment so unglücklich ausgesührt ,
daß 30 Infanteristen unter die Pferde kamen und Verletzungen
erhielten .

Jaroslau , 22 . Aug . Die Untersuchung gegen die drei
Russen, die in einem Militärballon hierher verschlagen wurden ,
hat in militärischer Hinsicht nichts Verdächtiges gegen sie er¬
geben . Man fand bei ihnen nur einen photographischen Apparat ,
ein Fernrohr , russische Generalstabskarten und Aufzeichnungen
über die Richtung der zurückgelegten Luftreise. Auf Anordnung
der Kriegsministeriums und des Ministeriums des Innern wurden
die Russen sammt Ballon und Apparaten in Begleitung eines
österreichischen Stabsoffiziers nach Sczakowa gebracht, und an
der russischen Grenze auf freien Fuß gesetzt.

Petersburg , 22 . August . Der Kaiser und die Kaiserin
haben sich gestern nach Krasnoje - Sselo begeben, um den dort
stattfindenden Manövern zu folgen . — Wie ein Telegramm der

„Nowoje Wremja " aus Wladiwostock meldet , kehrt die von
dortigen Kaufleuten auf dem Flusse Sundarie entsendete Expedition
nach Zaborowka zurück . Wegen des niedrigen Wasserstandes er¬
reichte die Expedition Kirten , die Hauptstadt der chinesischen
Mandschurei , nicht. Die chinesischen Behörden leisteten der

Expedition jeden Vorschub - viele Maaren wurden zu guten
Preisen verkauft . Eine neue Expedition wird ausgerüstet . Die
Lvcalbehörden, geben sich alle Mühe , die im Entstehen begriffenen
Handelsbeziehungen zu der inneren Mandschurei zu festigen und

zu entfalten .
Paris , 22 . August . In dem in der hiesigen Umgegend

belegenen '^orfe Roissh ist eine choleraverdächtige Epidemie aus¬

gebrochen . Von 100 erkrankten Einwohnern sind etwa 20 ge¬
storben . Trotzdem die Krankheit officiell noch nzcht für Cholera
erklärt worden ist, so traf die Regierung doch umfassende Maß¬
regeln zur Eingrenzung der Krankheit .

Madrid , 22 . August . Neue Verstärkungen in Höhe von
25 000 Mann werden im November nach Cuba abgehen.

Sofia , 22 . August . Da Fürst Ferdinand das Audienz¬
gesuch des englischen Consuls angeblich wegen Zeitmangels ab¬

lehnte, haben die übrigen fremden Consuln beschlossen, sich dem

Fürsten vor dessen Abreise nach Varna nicht vorzustellen.
Hongkong , 21 . Aug . Neue Gewaltthätigkeiten haben

bei Futschau in Tuki stattgefunden . Die dortige ameri¬
kanische Mission wurde von einer zahlreichen wüthenden Volks¬

menge angegriffen , die mit allerhand Waffen versehen war . Die

Kapelle und Schule wurde zerstört . Vier eingeborene Schiller
wurden verwundet . Der Lehrer, welcher Ausländer ist, entkam.
Eine stark fremdenfeindliche Stimmung herrscht unter der Be¬
völkerung Futschaus , welche die Straßen durchzieht mit dem
Rufe : „Vertreibt die ausländischen Teufel !"

Havanna , 21 . August . Eine Abtheilung Regierungs¬
truppen unter Palanka stieß auf Jnsurgentenbanden unter Führung
von Roloff und Sanchez . Sechzig Insurgenten wurden getödtet,
die anderen wurden bis in die Provinz Puerto Principe hinein
verfolgt . Der Jnsurgentenchef Mugica wurde in Matanzas
erschossen ._ _ _

Marine .
§ Wilhelmshavenh 23. August. Lt. z. S . Lindes hat sein

Kommando beim Stabe der Marinestation der Nordsee augetrete».

zum Vorschein kam, entgingen sie doch nicht den Augen des be¬

ständig mit gespannter Aufmerksamkeit auf der Lauer stehend ««
Jürgen Heinzen, und er machte seine Bemerkungen darüber , bald
mit spöttischen , bald mit finster drohenden Worten , vermochte
aber Karoline dadurch selten aus ihrem Gleichmuth zu bringen .

Auch heute erwiderte sie in trockenem Tone : „Wenn Dich
die Neugierde so sehr plagt , so kannst Du gerne wissen , daß es
Geschirr und Glassachen sind , die ich mir kommen lasse ."

„ Neugierig bin ich just nicht , aber wissen möcht ich doch,
wozu Du den Kram brauchst," erwiderte Jürgen .

„Na , wenn das nicht Neugierde ist, dann weiß ich nicht,
wie ich

's nennen soll, " lachte Karoline , konntest Dir 's übrigens
selber sagen : meine Sachen sind verbraucht und da muß ich neue
kaufen."

„Ist doch solch ein Haufen von Töpfen und Tellern da,
wüßte nicht, wozu Du noch mehr nöthig hättest, " versetzte Jürgen
hartnäckig.

„Du redest, wie Du es verstehst," entgegnete Karoline weg¬
werfend . „Es ist Alles zerschrammt und abgestoßen,- die Mutter
war nicht zu bewegen, Neues anzuschaffen, da muß ich jetzt frei¬
lich etwas tief in den Beutel fassen. Aber es schadet nichts, wir
haben 's ja dazu , der Getreidehandel hat im vorigen Jahre ein
schönes Stück Geld eingebracht und die Ernteaussichten sind
wieder prächtig ."

„Weil ich mich rackere und schinde," murmelte Jürgen zornig ,
„aber ich will nicht, daß das schöne Geld so zum Fenster hin¬
ausgeworfen wird , ich —"

„Hans , Jochen , so seht Euch doch vor , werft doch die Kiste
nicht so !" rief Karoline den Leuten zu, dann wandte sie sich
wieder an den Vetter und fuhr ganz ruhig fort : „Was wolltest
Du doch sagen, Jürgen ?" (Fortsetzung folgt .)



— Kiel , 22 . August . Se . Majestät der Kaiser wird nach
einer Meldung aus Stettin zu den bevorstehenden Manövern sich
von Kiel aus nach dort begeben . Die Reise soll angeblich mit
dem Aviso „Grille " erfolgen.

— Berlin, 23 . August. Dem Kapt . z . S . a . D . Jo¬
hannes Weickhmann ist der Kronenorden 2 . Kl. verliehen.

— Paris , 22 . Aug . „Der Admiral von Kronstadt " wie
die Franzosen den Admiral Gervais mit Vorliebe nennen, hat
die Altersgrenze erreicht und wird in diesen Tagen das Kom¬
mando des Mittelmeergeschwaders niederlegen.

— Havre , 22 . August . Heute Vormittag fand der Stapel¬
lauf der „Pothnan ", eines Kreuzers erster Klasse , statt . In¬
folge eines Unfalles , dessen Ursache unbekannt ist, blieb der
Kreuzer sitzen, bevor er ins Wasser gelangte.

— Portsmouth, 22 . August. Heute fand der Stapellaus
des britischen Schlachtschiffes 1 . Klaffe „Prince Meorge " statt .
Der Gehalt beträgt 14500 Tonnen , 500 Tonnen mehr als der
des „Royal Sovereign " . Die Herzogin von Uork, die in Be¬
gleitung ihres Gemahls anwesend war , vollzog den Taufact .^

Lokales .
8 Wilhelmshaven , 23. August. Major Spohr , Jn-

genieuroffizier vom Platz in Geestemünde ist vom 21 . August
bis 20 . September zur Theilnahme an den Herbstübungen der
19 . Division kommandirt .

Wilhelmshaven , 22 . August. Ueber die Bewegungen der
Herbstübungsflotte wird aus Helgoland berichtet : Gestern Nach¬
mittag fuhr die im Laufe des Vormittags hier eingetroffene
Torpedo -Division wieder seewärts und kehrte später in Begleitung
von sechs Panzerschiffen zurück . Im Laufe des Nachmittags
trafen dann auch weitere Schiffe hier ein und Abends umlagerten
die Insel und die ihr vorgelagerte Düne : Die Panzerschiffe
1 . Kl . „Kurfürst Friedrich Wilhelm ", „Brandenburg ", „Weißen¬
burg ", „Wörth ", die Panzerschiffe 3 . Kl . „Sachsen ", „Baden ",
„Bayern " , „Württemberg ", die Panzerschiffe 4. Kl. „Siegfried " ,
„Beowulf ", „Frithjof ", „Hildebrand " und „Hagen ", der Kreuzer3 . Kl . „Gefion", die Avisos „Blitz" , „Jagd ", „Meteor " und
„Grille " , das Transportschiff „Pelikan " und vier Torpedo -
Divisionen . Der Anblick von der Insel war großartig . Die
Schiffe ankerten divisionsweise. Heute früh begann auf offenerSee das Manöver . Auf dem Oberland wurden alle Geschützeklar gemacht, falls später ein Angriff auf die Insel beabsichtigtwerden sollte, der von der Bestimmung des Admirals noch ab¬
hängt , jedoch zweifelhaft erscheint, da sich das Manöver nach
Cuxhaven zieht.

Wilhelmshaven , 23 . Aug . Die Herbstflotte wird morgen
hier wieder eintreffen.

8 Wilhelmshaven , 23 . August . S . M . Vermsch . „Al¬
batroß " ist gestern in List eingetroffen.

8 Wilhelmshaven , 23 . Aug . S . M . S . „Marie " hatOrdre erhalten , die Heimreise von Tanger aus anzutreten .
8 Wilhelmshaven , 23 . August . Am 2 . September

findet in Kiel das Wettrudern der Kutter aller Schiffe der
Herbstübungsflotte und S . M . Dacht „Hohenzollern " um den
von Sr . Majestät dem Kaiser gestifteten Wanderpreis statt .Die Vorbereitungen hierzu werden vom Kapt . z . S . Kirchhofs
geleitet.s

8 Wilhelmshaven , 23 . August . Der AblösungstransportS . M . S . „Falke ", Führer Kapt .-Lt . Kinderling , ist gesternmit dem Dampfer „Darmstadt " in Bremerhaven eingetroffenund wird heute Nachmittag 4 .59 Uhr hier erwartet . — Die
„Busfard "-Besatzung reist nach Kiel, mit der „Falke " -Besatzung
kehren 6 Offiziere (Kapt .-Lt . Kinderling , von Holleben, Lt. z. S
Wurmbach (Otto ), Werner , Lans (Max ), Mar .-Zahlm . Wald ) ,7 Deckoffiziere und 149 Mann .

8 Wilhelmshaven , 23 . August . Beim heutigen Flotten¬manöver zwischen Helgoland und Cuxhaven geriethen 2 Torpedo¬boote aneinander . Eins davon soll, wie verlautet , Beschädigungen
davongetragen haben.

Wilhelmshaven , 23 . Aug . Zum ersten Mal seit dem
Bestehen unserer Marine wird ein Vertreter derselben, ein flinkes
Torpedoboot , einer Feier im Binnenlande beiwohnen. Das
Torpedoboot „8 55", bisher der Torpedobootsdiviston ^ (Kapt .
Lieut . Schneider ) der 1 . Torpedobootsflottille angehörig , wird
in diesen Tagen von hier aus unter Führung des Lieut . z . S .
Graf Platen zu Hallermund , in die Mündung des Rheins ein
laufen und rheinaufwärts fahren an Düsseldorf und der Stadt
mit dem ewigen Dom vorüber zwischen rebenumkränzten Hügelnund an Bergen und Burgen vorüber zur Perle Deutschlands — dem
Niederwalddenkmal . Am Fuße desselben , Rüdesheim gegenüber,wird das Torpedoboot zu Anker gehen und am Nationalfestaller Deutschen die Marine würdig vertreten .

Wilhelmshaven , 23 . August. Ueber einzelne Momente
des Seekrieges 1870 entnehmen wir dem „Br . Cour ." noch
Folgendes : Bei Bremerhaven und Cuxhaven laufen die neu¬
tralen Schiffe noch immer ein und aus . Die bei Helgoland
postirten französischen Panzerschiffe, welche den 15 . August durch
ungeheure Salven gefeiert, so daß der ferne Kanonendonner mit
Unrecht für das Symptom eines Kampfes zur See genommenwurde , begnügen sich vorläufig damit , einzelne englische Kohlen-
und Salpeterschiffe mit Beschlag zu belegen , um sie nach
24stündigem Aufenthalt wieder freizugeben. Man erzählt , daß
die französischen Marine -Offiziere , welche in Helgoland ans Land
gingen, die ersten Nachrichten über Weißenburg , Wörth und
Forbach nur mit sehr ungläubigem Lächeln ausgenommen, weil
sie die deutschen Siegesbulletins für lügnerisch aufgeputzt hielten .
Als man ihnen jedoch zwei Tage später die Meldung aus Paris ,die Rathlosigkeit der Regierung , die Depeschen des Kaisers und
die Proclamation der Kaiserin zeigte, wurden sie sehr ernst und
nachdenklich und die Sache fing an , ihnen sehr unbehaglich zu
erscheinen . Wie man wissen will, soll von Helgoland aus die
norddeutsche Panzerfregatte in der Wesermündung und unter
Dampf liegend jetzt noch alltäglich gesthen werden, was freilich
die Franzosen nicht eben zum Näherkommen ermuthigen dürfte .
Gestern beobachteten zwei norddeutscheDampfavisos die französischen
Blockadeschiffe , kehrten aber nach ausgeführter Recognoscirung
unbelästigt von den Franzosen wieder auf ihre Station zurück .
Auf Helgoland benehmen sich Gouverneur und Einwohnerschaft
sehr loyal . Es ist den Franzosen nicht gelungen, trotz der ver¬
führerischsten Anerbietungen , sich von der Insel auch nur einen
Lootsen zu verschaffen . Selbst als es sich um die Übermittlung

, der Blockade - Notificirung handelte, weigerte sich der englische
Gouverneur auf das Entschiedenste , dem beauftragten französischen
Kriegsschiffe einen seiner Lootsen zu diesem Zwecke zur Verfügung
zu stellen. Dieses Verfahren ist vielleicht nicht mehr wie billig,verdient aber doch Wohl in diesem Augenblicke besonders an
erkennend hervorgehoben zu werden . In hiesigen mercantilen
Kreisen beschäftigt man sich ernstlich mit der Idee , an den Grafen
Bismarck die Bitte zu richten, er möge das von deutscher Seite
besetzte französische Territorium in Districte theilen, von denen
jeder der Reihe nach für die von französischen Kriegsschiffen ge¬
kaperten deutschen Schiffe und Ladungen einzustehen und pecuniär
aufzukommen hätte . Auf diese Weise vermöchte man den Franzosendas Aufbringen deutscher Schiffe gründlich zu verleiden und es würde

die Pariser Regierung zweifelsohne bald genöthigt sein, die Flotte
anzuweisen, schleunigst mit dem Kapern deutscher Fahrzeuge inne zu
halten , weil die eigenenSteuerzahler dadurchzuhart betroffen würden .
Ueber das Seegefecht bei Rügen entnehmen wir dem „Br . Cour . "
vom 21 . August 1870 folgenden Bericht : Am Mittwoch Morgen
verließ S . M . Aviso „Grille " Rügen , um sich nach der fran¬
zösischen Flotte umzusehen, von der man in letzter Zeit nur noch
Gerüchte hörte . Bis auf die Höhe von Möen war vom Feinde
nichts zu hören und zu sehen : da endlich wurden der „Grille "
die Masten einer Flotte sichtbar, die aus 7 französischen Panzer -
chiffen nebst 2 Kanonenbooten bestand. Die „Grille " lief auf
3000 Schritte an die feindliche Flotte heran , welche schleunigst
ein heftiges Breitseitfeuer auf das einzelne Fahrzeug eröffnete
und demnächst sich zur Verfolgung aufmachte. Das war es,
was die „Grille " gewollt . — Bald zurückweichend , bald bei¬
drehend, und mit ihren beiden kleinen gezogenen 12-Pfündern
dem Massenfeuer der französischen Panzerflotte antwortend ,
lockte sie den Feind bis in die Nähe vom Wittower Posthaus ,
wo unsere Kanonenboote „ Drache",
lagen , welche , als sie den Kanonendonner von See her hörten ,
ofort „Anker auf " gingen, die herankommende „Grille " auf -

nahmen und sich sofort am Gefecht betheiligten . — Der Chef
der Flottille , Kapitän Graf Waldersee, ließ von seinem Flagg -
chiff, der „Grille ", das Signal geben : „Jeder Kommandant

und „Salamander "

nach eigenem Ermessen den Feind angreifen " , und kühn dampfte
die kleine Flottille gegen den weit überlegenen Feind . Ueber
zwei Stunden währte nun das Gefecht und wurde endlich gegen
Abend von unseren Kanonenbooten abgebrochen, da sie doch als
ungepanzerte Holzschiffe nichts Offensives gegen die schweren
kindlichen Panzerschiffe unternehmen konnten . Während die
Franzosen zwar gute Schußrichtung nahmen , schossen sie doch
tets zu hoch oder zu kurz,' es ist übrigens auch nicht leicht , bei
bewegtem Wasser unsere kleinen graugestrichenen Boote zu treffen .
Von unseren Schüssen wurden mehrere Treffer beobachtet, be¬
sonders muß ein vom „Salamander " abgegebener Granatschuß ,
dessen Springen auf feindlichem Deck man deutlich wahrnehmen
konnte, unter der Bedienungsmannschaft der französischen Deck¬
geschütze bedeutend aufgeräumt haben . Unsere Schiffe sind dies¬
mal vom Glück begünstigt gewesen und haben weder Todte noch
Verwundete zu beklagen - hätten freilich einige der französischen
28 om starken Granaten unsere Boote getroffen, so wäre der
Schade nicht gering gewesen. — Die im Gefecht gewesenen Boote
ergänzten heute in Stralsund ihre Munition und begaben sich
ofort wieder auf ihre Außenstation .

Wilhelmshaven, 23 . Aug . Heute Morgen sank auf der
Jade in der Gegend des Leitdammes der Schleppdampfer „Jade "
Vermuthlich stieß er auf einen größeren Anker . Menschen sind
nicht verunglückt. Heute Nachmittag sollen Hebungsversuche
gemacht werden.

Wilhelmshaven , 23 . Aug. Den auf der hiesigen Werft
beschäftigten Kombattanten aus dem letzten Feldzuge wird , wie
wir hören, am 2 . September freigegeben werden, ohne daß ein
Lohnabzug stattfindet .

Wilhelmshaven, 23 . Aug. Zu der gestern Abend 7 Uhr
abgehaltenen Sitzung des Brrgervorsteher -Kollegiums waren bis
auf Herrn Thaden sämmtliche Mitglieder erschienen . Nach Ver¬
lesung des letzten Protokolls theilte der stellvertretende Wort¬
führer Herr Kuhlmann mit, daß ein Schreiben an ihn einge -
gangen sei, worin Herr Jeß ihm mittheilt , daß er sein Amt
als B .-V .-Wortführer niedergelegt habe . Infolge dessen sei die
heutige Sitzung anberaumt worden . Vor Eintritt in die Wahl¬
handlung trat auf Wunsch des Herrn Draeger eine Pause ein
zur Besprechung über einen geeigneten Kandidaten . Nach
Wiedereröffnung der Sitzung wurde zur Wahl geschritten.
Gewählt wurde Herr Peper mit 7 Stimmen , die Herren Kuhl¬
mann und Wittber erhielten je 2 Stimmen . Herr Peper
erklärte sich zur Annahme der Wahl bereit unter dem Ver -
prechen , daß er die Versammlungen in einer des Kollegiums
würdigen , unparteiischen und friedlichen Weise führen , und darauf
bedacht sein werde, daß die vom Kollegium gefaßten Beschlüsse
auch ausgeführt würden . — Demnächst wurde über einen von
Herrn B .-V . Garlichs im Aufträge des Kirchenvorstandes einge
brachten Antrag betr . Ausbesserung des Friedhofes berathen .
Herr Garlichs wünscht, daß folgende Arbeiten auf den Fried¬
hofe vorgenommen werden : das Dach der Kapelle ist mit einer
Dachrinne zu versehen - cs sind Tonnen und Tanks aufzustellen
zum Auffangen des zum Begießen der Blumen und Pflanzen
erforderlichen Regenwassers - hinter der Kapelle ist ein Pissoir
zu errichten - die Wege sind mit Kies zu befahren, die morschen
Ruhebänke find in Stand zu fetzen - die Mauer ist an den
Stellen , an denen Epheu usw. durchwächst, auszubessern - die
Pfeilerköpfe sind gerade zu richten und zu befestigen- die Schiefer
und Schutthaufen am Eingänge sind zu entfernen - der nach dem
Deich führende Steinpfad ist umzupflastern und zu erhöhen.
Nach eingehender Debatte beschloß das Kollegium, den Magistrat
um Ausführung dieser Arbeiten zu ersuchen und dazu die im
Etat ausgeworfenen Mittel zu verwenden . Sollten diese nicht
hinreichen, würde das Kollegium zu einer Nachbewilligung bereit
sein . Die Anlage betr . eines Pissoirs soll zunächst der Kom¬
mission zur Vorberathung überwiesen werden . — Herr Transchel
wünscht die Aufstellung einer Nachtlaterne in der Margarethen
straße, Herr Wittber macht darauf aufmerksam , daß in der
Nähe der Gewerbeschule Taslaternen erforderlich sein würden .
Schließlich wurde mitgetheilt , daß Herr Photograph Kloppmann
hierfelbst Photographien in zwei verschiedenen Größen von den
am Schluß der vorigen Woche nach Friedrichsruh abgesandten
Ehrenbürgerbrief der Stadt Wilhelmshaven an den Fürsten
Bismarck angefertigt habe.

Wilhelmshaven , 28 . Aug . Die alten Wilhelmshavener
Krieger , welche die Schlachtfelder bei Metz besucht haben, sind
hierher wieder zurückgekehrt. Dagegen sind mehrere, welche an
der Belagerung von Paris theilnahmen , weitergereist und sind
bereits am 21. in Paris angekommen. Der hiesige Stellmacher¬
meister Hilbers hat gestern nach dem Eintreffen in Paris eine
Postkarte hierher geschrieben und läßt seine , nach der Heimath
zurückgekehrten Kameraden von Paris aus herzlich grüßen .

Wilhelmshaven, 23 . August. Die Frage , ob man einem
Radfahrer ausweichen muß, ist bisher fast immer verneinend be
antwortet worden . Man nahm an , daß das Fahrrad als ein
Fuhrwerk im Sinne des Gesetzes nicht anzusehen sei und man
daher nicht nöthig habe, auszuweichen. In Preußen trifft dies
jedoch nicht mehr zu. Es wird in preußischen Kammergerichts¬
entscheidungen ausdrücklich hervorgehoben, daß das Fahrrad als
Fuhrwerk zu betrachten und demgemäß zu behandeln ist. „Jeder
Fußgänger "

, so heißt es in einem solchen Erkenntniß , „hat auchdem Fahrrad aüszuweichen, thut er dies trotz wiederholter Zeichen
nicht, so kann er bestraft werden ." — Die Consequenz dieser
Entscheidung ist übrigens , daß der Radfahrer nur auf den für
die Benutzung von Fuhrwerk zulässigen Straßen und nicht au -
Fußwegen fahren darf . Auf diesen braucht man jedenfalls dem
Radler nicht auszuweichen.

Wilhelmshaven , 23 . August. Den mit dem Dampfer
„Eckwarden" Reisenden möchten wir mittheilen , daß bei der
Ankunft des Dampfers in Eckwarderhörne ein Fuhrwerk des

Herrn Etlers bereit stehen wird , um die Reisenden nach den
von ihnen gewünschten Orten In Butjadingen zu bringen .

Wilhelmshaven , 23 . Äug . In verwichener Nacht haben
Langfinger einem Restaurant in der Neuenstr . u . einem Geschäftslokal
in Neubremen ungebetene Besuche abgestattet . Die Diebe hatten
chr Augenmerk hauptsächlich auf Kleidungsstücke gesichtet.

Wilhelmshaven, 23 . Aug. Morgen findet im Park ein
Gartenkonzert statt , ausgeführt von Mitgliedern des Mustkdorps
der II . Matrosen -Diviston .

Wilhelmshaven, 23 . August. Der Circus Loyal hat
gestern auf dem Festplatze in der Ostfriesenstraße die erste
Vorstellung gegeben. Dieselbe war zahlreich besucht .

Wilhelmshaven, 23 . Aug . In der gestrigen Nummer
war in einer gegen ein hiesiges Blatt gerichteten Abwehr einer
Schulmeisteret der Bermuthung Raum gegeben worden , daß der
hiesige Correspondent der „Wes. Ztg ." der Verfasser jener Notiz
ei . Diese Bermuthung bestätigt sich , wie uns der betr . Corre -
pondent glaubhaft mittheilt , nicht, mithin entfallen auch die

daran geknüpften Schlußfolgerungen , soweit sie den CorresPon -
denten der „Wes. -Ztg ." betreffen.

- - Bant, 22 . August. Ein Schadenfeuer entstand in der
verflossenen Nacht in der I . Etage des Hauses Wilhelmshavener -
straße Nr . 66 . Einige Schulknaben , welche vom Kegelaufsetzen
kamen, warfen in das nach der Straße hin geöffnete Flur -
Fenster ein brennendes Streichholz und im Nu stand eine Gardine
in Flammen . Dies war gegen 11 */, Uhr . Zum Glück kam
ein Bewohner gerade nach Hause , sah die brennende Gardine
und riß sie sofort herunter . Sehr leicht hätte ein größeres
Unglück entstehen können, da die Bewohner des Hauses schliefen
und die Treppe zur II . Etage sich nicht weit vom Brandheerd
entfernt befand . Dieser Vorgang berechtigt gewiß zu der
Bitte an Eltern und Erzieher , den Kindern das nachgerade zu
einer Unsitte gewordene Werfen mit brennenden Streichhölzern
ernstlich zu verbieten . Auch die Polizei könnte dem Unfug , dem
sogar manchmal von den Eltern Vorschub geleistet wird , energisch
entgegen treten . Laßt die Kinder mtt ihren Papierlampen
laufen , das genügt . Die - bunten Streichhölzer aber sollten
unter keinen Umständen geduldet werden .

Aus der Umgegend nnd der Provinz
Barel, 21 . August. Das bekannte jetzt von Schweers ge¬

führte Wirthshaus „Zum Fürsten Bismarck " in Dangastermoor ,
welches durch seine seit einigen Jahren verstorbene, originelle
Wirthin die „ Mutter Bismarck " weit und breit bekannt ge¬
worden ist , ist gestern Nachmittag vollständig niedergebrannt .

Sengwarden, 20. August. Die Arbeiten der Neupflasterunz
unserer Dorfstraße sind beendet, so daß nunmehr auch diese
Strecke angenehm zu befahren ist. Doppelt angenehm berührt
es jeden, daß nun auch , die alte unglückliche Pumpe ihren
Standort gewechselt hat , und damit ein täglich als solches em¬
pfundenes Verkehrshinderniß gehoben ist.

Sillenstede , 21 . August. Unser jetziger Gemeindevorsteher
Herr Reling , der schon viele Jahre als Vorsteher unserer Ge¬
meinde fungirt , wird nächsten Herbst das von ihm so sorgfältig
verwaltete Ehrenamt aus Gesundheitsrücksichten niederlegen .
Heute fand die Wahl eines neuen Gemeindevorstehers statt
und wurde Herr Proprietär Eilks gewählt .

Oldenburg , 22 . August. (Strafkammer ) Der Uhrmacher
Theodor Heckmann zu Vechta nnd der Wirth Franz Krümpelbeck
daselbst waren beschuldigt, iM Juli d . I . zu Vechta ohne obrig¬
keitliche Erlaubniß Ausspielungen beweglicher Sachen veranstaltet
zu haben , indem sie durch einen Würfelautomaten Cigarren aus -
Pielcn ließen . Das Urtheil , welches dahin ging, daß -jeder in
eine Geldstrafe von 3 Mk . verurtheilt wurde , dürfte in weiteren
Kreisen Interesse erregen, da diese Würfelautomaten in sehr
vielen Wirthschaften Aufstellung gefunden haben .

Geestemünde, 21 . August. Die Hochseefischerei und der
Fischhandel in Geestemünde sind in erfreulicher Entwickelung be¬
griffen . In der Zeit vom 1 . April bis 1 . Juli d . I . liefen in
die Geeste ein 346 Fischdampfer und 159 Segelfahrzeuge . Um-
gesctzt wurden in den Geestemünder Auktionshallen 6 176 245
Pfund Fische mit 539 451 Mk . 94 Pf . Erlös und durch frei¬
händigen Verkauf 88 100 Pfund Fische mit 12262 Mk . 80 Pf .
Erlös , im Ganzen 6 264345 Pfund Fische mit 551714 Mk.
74 Pf . Erlös gegen 5 643 782 Pfund Fische mit 514 685 Mark
Erlös in der gleichen Zeit des Vorjahres . Die Fangergebnisse
waren im Allgemeinen befriedigend, gleichwie auch die erzielten
Marktpreis e ._ — _ -

Vermischtes .
—* Kiew , 22 . Aug . Auf dem Passagierdampfer „Atanan "

erfolgte eine Kesselexplosion, während derselbe an Stadt Kanew
hielt . Dreißig Personen wurden verwundet und einer getödtet.
Mehrere Personen sind ertrunken .

—* Reuter 's Bureau meldet aus Dokohama, daß feit dem
Ausbruch der Cholera in Japan 25 000 Erkranknngen vorge¬
kommen sind , von denen 16 000 einen tödtlichen Ausg ang hatten .

Wilhelmshaven . 23 August. Kursbericht der Oldmburgischen Tpai -
und Leihbank, Filiale Wilhelmshaven. gekauft verkauft

4 pCt. Deutsche Reichsanleihe . 105,30 105,85
3Vl> PCt. Deutsche Reichsanleihe . 104,20 104,75
3 PCt . do. . 99,70 100,25
4 PCt . Preußische Consols . 104,95 105,50
3 /2 PCt . do. . . 104.10 104,65
3 PCt . do. . . 99,701100,25
31/2 PCt . Oldenb . Consols . 102,— —
4 pCt. Olderch. Kommunal-Anleihm . 102,— —
4 PCt . do. ' do. Gtcke. zulOOM . 102.25 -
31/2 PCt . ds. do. . 101,— 102,—
3Vg PCt. Oldenb. Bodenkredit -Psandbriese (kündbar

seitens des Inhabers ) . . . . . . . . 102,— —
3 Vs PCt . Bremer Staatsanleihe von 93 . . . . 103,— 103,55
3 pCt. Oldenburgische Prämienanleihe . . . . 130,85 131,65
4 PCt . Eutin-Lübecker Prior.-Obligationen . . . — —
3 Vs PCt . Hamburger Staatsrente . 105,60 106,15
4 pCt. Pfandbr. der Rhein.Hypoth .-Bank Serie 62 u . 65 101,30 101,85
4 pCt. Pfandbr. d . Preuß. Boden-Kredit-Aktien-Bank

vor 1905 nicht auslosbar . . . . . . 106,10 106,65
3Vs PCt . do . . . 101,70 102,—
Wechs. auf Amsterdam kurz für GM . 100 in Mk. 168,05 168,85
Wechs. auf London kurz für 1 Lstr. tn Mk. . . . 20,395 20,495
Wechi. auf Newyork kurz für 1 Doll , in Mk . . . 4,145 4,195

Discout der Deutsche « Reichsbank 3 PCt.
Wechselzins unserer Bank 4 °/„.

Meteorologische Beobachtungen
des Kaiserlichen Observatoriums Wilhelmshaven.

Beob¬
achtungs-

Datum.

Aug. ,L2.
Aug. 22.
Aug. 28.

8 -tt .

2,80 d M .
8 WKW .
SSOdMr .

Li

781.1
780.3
7LS.»

Alilö

der letzten
21 Stunde »
"Le« . »Lei».

27.»
22.8
30.7 17.8 28.»

Wind»
i° -- still,

12 -- Orkan)

Rtch -
tung.

SO
«

10

Bewölkung
10 -- Heller ,

— ganz bedecktj.

Form.

oi -on, an
LN

Hochwasser in Wilhelmshaven.
Sonnabend , den 24 . August : Vorm . 3 .29, Nachm. 3 .46 .



Mxthllltsttmttkluiiz .
Um Mittheilung des Aufenthalts¬

ortes des Arbeiters Carl JusUMNN
aus Geestemünde wird ersucht.

Jever , 21 . August 1895 .
Der Amtsanwalt.

Hoher .

Im Wege der Zwangsvollstreckung
werde ich am
2 t. d. Mts ., » V, Uhr Nachm.,
ja, Pfandlokale hier :

1 Plüschsopha u . 6 do . Polster¬
stühle, 1 mah Verticow , 1 do .
Spiegel mit Marmorplatte u .
Console, 1 Nähmaschine, 1 Kleider¬
schrank

öffentlich meistbietend gegen Baarzah -
lang verkaufen.

Ilrvl « , Gerichtsvollzieher .

Verkauf.
Der Pferdehändler Lübbe Djure «

zu Roggenstede läßt am
KoMibeml , ckm 24. il. Mis.,

Nachm. 1 Uhr anfangend,
bei der Behausung des Gastwirths
Decker zu Kopperhörn :

U Mertck titthaer mi>
r»We

Doppelponnis
mit Zahlungsfrist öffentlich meistbietend
verkaufen .

Neuende, 18 . August 1895 .

Geröes,
Auktionator .

Verkauf.
Ein im Vororte von Wilhelmshaven

belegener , sehr frequentirter

mit vollständigem Inventar ist wegen
anderweitiger Unternehmung des Eigen -
thümers zum Antritt auf baldmöglichst
zu verkaufen.

Die Verkaufsbedingungen sind sehr
günstig, da Anzahlung gering ist und
feste Hypotheken vorhanden sind .

Sollte ein Verkauf nicht zu Stande
kommen, so soll der vollständige Be¬
trieb vom 1 . Novbr . d . Js . an ver¬
pachtet werden .

Kauf- bezw . Pachtliebhaber wollen
sich bald bei mir einfinden.

Heppens , 22 . August 1895 .

4?. Harn,-.
Zagd -Dtt-a- long.

Die Feldmarksjagd Rispel soll am
Mittwoch, de« S8 . d. Mts .

NachmittaaS 5 Uhe.
im Looschen

'schen Wirthshause Hierselbst
öffentlich an den Meistbietenden auf
6 Jahre verpachtet werden .

Der Jagdbezirk ist ca. 725 tm groß ,
vom Bahnhof Wittmund 6 km und
vom Ems -Jade -Kanal bei Reepsholt
1 km entfernt .

Rispel , den 20 . August 1895 .

Der JagSbevollmächtigtc .
Anzuleihe» gesucht

ein Hypothekendarlehn von

>z- tsm « K.
gegen durchaus sichere Hypothek auf
ein unmittelbar am neuen Marktplatz
belegenes 3stöckiges Geschäfts - und
Wohnhaus zum 15 . Septbr . d . I .
ev - später . Zinsen laut Ueberein -
kommen.

Wilhelmshaven , den 22 . Aug . 1895 .

Rudolf Lckrrbe .
Von dem Hierselbst belegenen

Reelfs'
schen Gartenlande habe

ich verschiedene

KkltMtzr
billig zu verkaufen.

Heppens, 21 . August 1895 .

H . Reineres .
NWAUWm ,
event . mit Burschengelaß , parterre ,
eigener Eingang , sofort oder später
Au vermiethen.

Rathsapotheke.

Freundliche Wohnung
2 Wohn - und 4 Schlafzimmer , Küche
mit Wasserleitung , zwei Keller rc ., in
der dritten Etage , am 1 . Oktober
miethfrei . Preis 400 Mk .

_ Rathsapotheke .

Zu vermiethen
zum 1 . Oktbr . eine schöne 6räumige
Gtagenwohnung . Preis 650 Mk .
Es kann ein Zimmer zugegeben werden .

Heiuemano , Mittelste . 4 .

Zu vermiethen
zum 1. Novbr . die bisher von Herrn
Torp . -Lieutenant Werlein innegehabte
Wohnung , Ecke Göker - und Viktoria¬
straße .

A Borrmaun. Börsenstr. -

Gin möök. Zimmer
nebst Schlafzimmer zu vermiethen .
_ Friederikenstr . 5, 1 Tr . l.

Das

Kartier- ». FriseiWsW
in meinem Hause — Petersir . 85 —
ist anderweitig zu vermiethen .

taden
mit zwei großen Schaufenstern im
Neubau Bismarck - und Gökerstr .- Ecke
zu vermiethen.

Gin junger Kann
kann gutes Logis erhalten .

Verl . Gökerstraße 12«.

ttultzlS LiOLkts
können 1 oder 2 Mann erhalten .

_ Meyer, Kasernenstr . 1 .

1 dis 2 junge Leute
können gutes Logis erhalten .

Ostfriesenstraße 69 .

Gin Mitbewohner
für ein möbl . Wohn » und Schlaf¬
zimmer gesucht.
^ _ Augustenstraße 3, 2 Tr .

Nlikümtic - Iwrirad
zu miethen gesucht bis Ende Septbr .
Gest. Offerten mit Preisangabe unter

8 . - L an die Exped . d . Blattes .

Zu verkaufen
ein gut erhaltener Kinderwagen .

Ulmstraße 30, I .

Jugendk . Arbeiter
oder Laufbursche sofort gesucht .

Wo ? sagt die Exped . d . Blattes .

Verloren
eine silberne Dameuuhr mit Kette,
wahrscheinlich auf dem Deiche von der
Damenbadeanstalt bis Banter Ruine .
Abzugeben gegen gute Belohnung bei

Photogr . Siehl , Roonstr . 77 .

Gesucht
auf sofort ein Dienstmädchen für
den ganzen Tag oder auf ganz .

Wo ? sagt die Exped . d . Blattes .

Gesucht
zum 1 . Sept . ein ordentl . Mädche «
für die Vormittagsstunden .

Frau Steiuert , Manteuffelstr . 9 .

Gesucht
ein geprüfter Heizer bis Mitte Ok¬
tober gegen hohen Lohn.

Dampfziegelei Wiesede
bei Friedeburg .

Für einen konkurrenzfreien, be¬
währten , zum Theil bekannten techn .
Artikel

Wertretcr gesucht,
welche mit Fabrikwerkmeistern , Repa¬
raturwerkstätten , Schlossern rc . bekannt
sind . Referenzen erwünscht.

Angebote sud 0808öl » an Kaasen -
stein« . Vogler,Mannheim,erb .

SssnoLi :
zum 1 . Septbr . ein ordentl . Dienst¬
mädchen oder Stundenmädchen.
Frau Marine -Zahlmeister Fichtner ,

Roonstr . 87, II .

Gesucht
ein Mädchen für die Morgenstunden .

Ulmenstr . 29, 2 . Etage .

MderwaMWMW
größtes und billigstes Lager hier am
Platze bei

VV . 1 . Kiino, Korbiucher,
neue Wilhelwshav . -Str. 65 .

Mr 12 bis 18

empfehle ich hübsche und solide Herren-Anzüge aus wollenen
Stoffen ,

18 bis AA Mark
kosten die besten BukSkin-Anzüge, welche in jeder Hinsicht
tadellos sind ,

33 bis -13 Mark

kosten die elegantesten und dabei außerordentlich soliden
Kammgarn-Anzüge für Herren .

Sisgniund Gsz junior .

VN MW Wc« i
o ^

aus folgenden unschädlichen Pflanzenstoffen bestehend :
L kelletitzrln 0,10 ss, Axrodsl . -Inclie. prnsp . 7,5 ss, Lxtr . Arn-
S not . 1,5 x, Lxtr . rvssrnm 1,5 Ouiiuninrndiv. plr . 0,75 A,

heilen frische und veraltete

Diarrhoez Dysenterie (Ruhr) , Brech¬
durchfall (Cholerine) , Durchfall der

Säuglinge , Sommer -Diarrhöen .
Sie regeln den Stuhl , beseitige« Haemor-
rhoidatblutungen in S bis U Tage» , haben
günstigsten Einfluß bei Magen - und Darm -
verschleimnng und bewirken , daß die Kranke«
dnrch die gleichzeitige Appetit vermehrende

Wirkung sich zusehends erholen.
Zu haben in den Apotheken pro */, Schachtel 2 Mk.,

t/ - Schachtel 1 Mk .

Logis
bei Ä . Elling , Roonstr . 3, Hinterh .

Aelteres Mädchen , ev ., welches in
Küche und Haushalt selbstständig ist ,
sucht zum 15 . Okt . Stellung in einem
kleinen ruhigen Haushalt . Adresse
Tina Jordan , Bielefeld, Spiegelllr . 9 .

Aine Verkäuferin,
welche in einem Manufactur - u . Damen -
Confectionsgeschäst thätig ist, sucht auf
sofort ev . später wieder Stellung .

Wer ? sagt die Exped . d . Blattes

Gesucht
uf sofort ein zuverlässiger Knecht ,
er mit Pferden umgehen kann.

Harm Krüger, Krummestr . 2.

Gesucht
zum 1 . September ein Mädchen ,
welches kochen kann.

Closter, Bankvorsteher.

Gesucht
tm 1 . Septbr . eine Wohnung von
— 5 Räumen mit Zubehör . Offert ,
rter L . 99 an die Exped . d . Bl .

Gesucht
ir eine Offizierfamilie zum 1 . Oktbr .
n feineres HanSmädche « , welches
rviren und gut plätten und nähen
mn und mit der Wäsche Bescheid
etß. Meldungen Mrgs . bis 11 Uhr
ü Frau Kapt . z . S . Klanfn ,

Adalbertstr . 3, I .

Suche
zu Michaelis oder früher ein Mädchen
für leichte häusliche Arbeit .

Frau Postverwalter KUvIr ,
Neustadtgödens .

Für ein gutes Colouialwaarcn -
Geschäft in Oldenburg wird per
Herbst ein

gesucht. Offert , unter L . 88 »
an F . Büttner s Annonc .-Expedition,
Oldenburg i. Gr .

Geb. junges Mädchen,
Oldenburgerin , in Haus -, Handarbeit
u . Schneidern Perfekt, sucht Stellung
per 1 . Okt . als Stütze der Hausfrau
oder als Kinderfräulein . Offerten unt ,
L . 23 an di : Exped . d . Bl .

In . altes Malaga - Weinhaus mit

eigenen, größeren Weinbergen, sucht
überall eingesührte, thätige , solvente

Vertrete *.
Offerten und Referenzen erbeten

unter k ' . V . V» an die Expedition
dieses Blattes .

Gesucht
zum 1 . September oder später ein
ordentliches Mädchen .

Königstraße 44s , pari .

Gesucht
ein schulfreier fixe ? Lanfbnrsche
bei hohem Lohn.

Reith . Gökerstr . 15 .

Gesucht
auf gleich oder 1 . Sept . ein Mädchen
von 15 — 16 Jahren .

Frau Dnde « , Börsenstr . 34 .

Gesucht
zum 1 - Sept . eventl . 15 . Sept . em
ordentliches Mädchen im Alter von
15 bis 16 Jahren .

Frau Thaden , Bahnhofstr . 1

Gesucht
zum sofortigen Eintritt ein Mädchen
für den Vormittag .

Gökerstraße 15, I . Etage .

Ein junges Mädche«
aus Jever mit guten Zeugnissen,
welches Kochen und Plätten gelernt ,
wünscht baldigst eine Stelle .

Zu erfragen in der Exped . d . Bl .

Gesunden
ein Maulkorb mit Marke . Gegen
Erstattung der Jnsertionskosten abzu-
holen in der Exped . d . Blattes .

Wtenkarteil
m Alllk- Mil Aiemckrmlk

werden auf das Geschmackvollste und
Billigste schnellstens angesertigt von der
Buchdmckerei des Tageblattes .

M. 8M,
Kronprinzenstraste t

100 Stück 2 Mark frei gegen Nach¬
nahme in den Sorten Laxtons
Noble (frühste ), König Albert
(feinste ), Garten Juspeetr -r Koch
(ertragreichste), AhreuSberger
Walderdbeere (beste zu Bowlen ).

Lensl Vwotivv ,
Rastede.

IrLliSAisvLer

si
'
i Hsssds 85 kk .,

vF Pissoirs 8 LIK.
MsäsrlsZs in VrUrsIillstrsvsLvsi
llöirri'. Ksrle , Menst . 14

Wie neu wird Zeder
mit Bechtel's Salmiak -Gallseife
gewaschene Stoff jeden Gewebes und
Farbe , vorräthig in 1 Pfd .-Pack. zu
40 Pf . bei Ltns » I -näloirv ,

Roonstr . 104 .

Lß8t6 Narsttz

liognse
Lederer L 60., l-engen ,
in Mion preislsgen, gsnsnlirt

rein,
flsselie M Hüll . 8,ül! SN,

snrxüsirlt

H. ösgsmsnn ,
Ailtiklmelisken. Nnigsst.

etze den Herrn , der am Mittwoch
Mittag bei mir gegessen hat , in
Kenntniß , daß derselbe sein

Portemonnaie mit Inhalt
liegen gelassen hat . Abzuholen gegen
Erstattung der Jnsertionskosten daselbst.

A . vürrvL « ! ' ,
Gasthof zur „Deutschen Flotte " .

Daune«- lt«

^ Gänsefedern 60 Vfg .
» eu« (gröbere) pr. Psd-- Gänseschlachtfedeen.
(o wie dieselben von der Gans fallen, mit allen

id. i,L» M., füllfertig « gnt ent -
InsehalSranne « Pfd. M , Seste
NSnfehaär »«» «» Pft-nd 2,SV M.,

rnfftfch« GSnsebaunen Pfd. s,50 prima
Weiße Gänsebannen Pfd . 4,50 M. (v»n letzteren
beiden Sorten !! bis 4 Pfd. zum großen Oberbett
völlig ausreichend) versendet geg. Nachnahme (nicht
unter 10 M.) vaslav I -naidtz:, Berlin 8 >,
Prtzizenstr. 4S . Verpackung wird nicht berechnet .

V Biel « rlnerkennunasschreipen «

Möbel -Assllkrkmf!
Der Rest - Bestand neuer guter

Möbel soll zu jedem annehmbaren
Preise verkauft werden :

1 uußb. Plüschgarnitur mit
Sänken, S Gefiel, 4 Rnck-
lehn-Polsterftühle, 1 «ntzb .
Sophatifch, I «nstb. Ver¬
ticow m. Muschel «.Griffe».

Die Sachen sind vollständig neu.
Roonstraße 86, I .

Gin jnnger Herr
vou 23 Jahren wünscht die Be¬
kanntschaft einer jungen Dame.
Vermögen nicht nothwendig.
Photographie u. Offerten unter
v . 22 an die Exp. d . Blattes.

Verloren
eine silberne Cyli » berühr . Gegen
Belohnung abzugeben

Augustenstraße 9 .

>
Dr. Möä . Hoxsl

ittimöüpslliislrlis«
' kkü,

j Köln am Mein , Sachsenring 66 . j



» Ä ,

Lirous I.072.L
Mf ckem Klkießptaße.

Sonnabend , de» »4 . August,
Nachmittags 4 Uhr :

>M - 1. WIN -

zu ermäßigten Preisen mit extra ge¬
wähltem Programm .

Auftreten der größten Künstler un '»
Künstlerinnen , sowie der bestdressirten
Schul -, Spring - und Freiheits -Pferde .

Aognsche Intermezzos .
Sonntag , den »5 . August,

Nachm. 4 Uhr u . Abds . 8 Uhr :
klusre Üitrlellliligeii .

Hochachtungsvoll

4 /
Direktor .

Von einer Wilhelmshavcner Firma
wird annoycirt : „8 Rollen L 25 Mtr .
lein, Zwirn zu 10 Pf ."

Ich verkaufe schon lange :

s WI» r« Ii> kl.,
jede Rolle hält aber circa 100 Mtr .,

und

1 W « liliWMI R ß kl ,
diese Rolle hält aber circa 360 Mtr .

Lillon öru8t, Kant.
Geräucherte

Mellwuri
S Pfd . » Mk.

l - SNgv » »
,

Reuestriste 1V

empfiehlt

Dmpüslrls MistdKSSpanns , anoii t.
Kröss . Llasalisoll . xssssnäs LVaxov.
Lel6Kr.-L.dr . : Nlvtraslsen .

flie ^sknleiliönllk
sind wir , täglich zu sprechen .

Adolf Arrickenbevg
Nachm, von 1 — 7 Uhr,

Fra« LIvwe Lrnekenbers
für Frauen u. Kinder

von Vorm . 9 Uhr bis Nachm. 7 Uhr ,
Marklstraße 30 , 1. Klage._

an Wen «. s. H.
werden in meiner Werkstatt unter
Garantie für guten Gang billigst aus¬
geführt .

I . Nieineyer ,
BiSmarckstrohe.

Stttttheil Mbrmeil LMW8HM . 1.
Lpllisl- Kezefisft elegslite«

' fertigk, ' iiemst - »rill Ilosbsiibeldeiijlttig, keböttsreugö , 8v« ie 8smml!iebep
lisl'i'kilbicki'ksl'tjilö !.

Lru8n » I» ii « i » rv >8vi
Sonnabend, den 24
Sonntag , den 25, ,
Montag , den 26 . d. Mts .

Auf meiner jüngsten Einkaufsreise hatte ich Gelegenheit , durch Baaremkaus die
Restbestände eines der größten Confeetionslager in Berlin an mich zn
bringen, und stelle ich diese Waaren während obiger 3 Tage meiner werthen Kundschaft
als besonders preiswerthen Gelegenheirskauf an . Es befinden sich einzelne I« . Maaß -
AttZÜge aus echt englischen Stoffen darunter , die einen regulären Werth Von 54
bis 66 Mk., jetzt mit 27—36 Mk., sowie einzelne Kammgarn -ÄonV«nu16-
nnd Cheviot-Hosen, die den Werth von 18 —26 Mk., jetzt mit 7,56 und
16,66 verkauft werden.

Sämmtliche Sachen obigen Kaufes, sowie die noch am Lager befindlichen
Sommer-Paletots, Sommer -Anzüge, Knaben -Anzüge sollen , um für die täglich eintreffenden
Neuheiten für Herbst und Winter Platz zu gewinnen, zu ganz bedeutend herabgesetzten
Preisen verkauft werden.

Die Preise sind nach wie vor : unerreicht niedrig , jedoch streng fest !
Die Ausnahmepreise gelten nur für obige 3 Tage.

Ca . 50 Centner

hat billig abzugeben im Ganzen oder
in kleineren Pösten

Lrnst Virvtiov,
Rastede.

GGOGGGGOOGSO
G

Heute Sonnabend:

Kroßes Harten -Honcerl
ausgeführt von

WIM UMIIö »U LslAl . II . NMN -WIM.
Anfang 8 Uhr. -MW WM Entree 30 Pfg .

d gnltdarsler
G kU88dvä«U
^ VblNKl

>ill Zedllll-Fcitt
empfehle

Fahnen ,
Latevnen

große Auswahl bei niedrigster
Preisstellung .

Roonstraße W2.

Bin Sonnabend mit
jungem besten Aferde -
Kkeifch , Wagekhokz u .

. . Nauchtvurst in Neu¬
heppens auf dem Marke .

Vereins -Roßschlachterei Varel ,
, . Ger "Alb . egull .

vje Idsllre« LüNerprelss
sollten jede wirthschaftliche Hausfrau
veranlassen , meine in Güte , Geschmack
und Aroma der besten Molkereibutter
ebenbürtige § Süßrahm - Margarine
vornrtheikskos zu kaufen. Meine
Süßrahm- Margarine ist viel halt¬
barer wie Naturbutter und von der
selben absolut nicht zu unterscheiden.
Preis 75 Pf . pr . Pfund . Emballage
frei .

Milikvli » Sa ^ lels ,
. ..--int -i -

/ Zimmer , ^
/ 6vrrlä «r« d

» m. z
H V / rrkpxsL, d

14 ix d
M «I«rL«r und «»x .iso !»« O

M
xsr Nbtsr sodou von Atli. M.

4,1« an , E
tzwplsbisQ in Krösstsr Lus- ^

rvalll
d

8 KehMer koMii . ^

« « « » » « 8 « « « » S

Tanz - u. Anllnnds -
Hlnterricht

m 8aale ckes Kerm Ä . kolililist

Den geehrten Herrschaften mache ich
hierdurch die ergebene Anzeige, daß
mein diesjähriger Unterricht am
Mittwoch , de« 4 . September ,
für Kinder Nachmittags von 5 ^ bis
7 Uhr , für Damen von 7 —8 Uhr und
für Herren von 8 ^/2 —10 Uhr Abends
beginnen wird . Anmeldungen nehme
ich täglich Nachmittags von 6 —8 Uhr
im Hotel des Herrn Borsum entgegen.

Hochachtungsvoll

st . von äse sto^.
Meine Damen
machen Sie gefl . einen Versuch mit

v . ÜSIWM L L « ., Dresden -Radebeul
(Schutzmarke : Zwei Bergmänner ),

es ist die beste Seife gegen Sommer¬
sprossen , sowie für zarten , Weißen ,
rosigen Teint . Borr . ä St . 50 Pf . bei :

R . Lehman«, Bismarckstr. 14 .
W . Morifse , Roonstr. 751>.

wegen Umzug!
Das ganze

Kämest - u . Kuulermästtel -Lager
soll bis znm Umzug gänzlich geräumt

werden. I
Staunend billige Preise !

sowie sämmtliche

Manufarturwaaren
werden bedeutend billiger verkauft.

Kerm . Weyers
Bismarckstr. 6. ^

.

^

Morktstraß ^ ? . -
I

bASllLOt „ OAP - KQVLl " .
Freitag, den 23 . August :

Oostvort mit vll6 >itoIZ6ll <j6ill Kall .
Es ladet ergebenst ein

Anfang 8 Uhr.

M . .

Sonnabend , de« 24 A «g.r

älcsllöm . äb-stll
Bahnhofsrestauration .

krelvMlse
fsuömelil .

Tonutag , deu SS . d. Mt - .,
Morgens 7 Uhr :

Hebung i. v . A
VL8 vowwSMlS .

Am Sonnabend , de« 24 . d. M .:

stvgelsdsnd.
Bei Anwesenheit der Flotte werde»

die Kameraden gebeten, mit ihre»
Damen zu erscheinen .

vor VorslanL
Mletm-KIlid .MImiI"

Motttsversamillmg
am 24 . d. M . Abends 8 tthr
im neuen Vercinslokale des Hm «
Rudolf ( „Seemannsheim " ), BiS-

marckstraße.
Tagesordnung wird bekannt gegeben .

Aufnahme neuer Mitglieder .

ver VvrÄsuil .

IÜSMi'- ii. >Iiiiig>ilMNiM
Sonntag , den 2S . Ang . L8S8 !

4
nach dem Urwald . Abfahrt mit Extra¬
zug Nachm. 2 Uhr 5 Min ., Rückfahrt
Abends 8 Uhr 17 Min .

Die Mitglieder und deren Familien
sind herzlichst eingeladen .

ver Vorstsvü.

Versammlung
im Parkhaus Sonnabend , 24 . d . M

Besprechung über das in Aussicht
stehende Vergnügen .

Sonntag , den 28 . d. M . r

Li »» » » « !» Last
PW "

(Anfang 5 Uhr ),
" WW

wozu freundlichst einladet

v . LrullLtemsM .

Freitag , den 23 . August :

Gksßks GllltkL -Koyksi
Auf. » V, Uhr. Entree frei

Bei eintretender Dunkelheit Illumi¬
nation sämmtlicher Garten -Anlage»

Hochachtungsvoll
/ IMfkM

Verlobuags -Äüzelge.
Die Verlobung unserer Tochter

Adele mit Herrn OSkar Schi «»
beehren wir uns ergebenst anzuzeigen .

I ' rä . ^ .clenu
u . Frau , geb . Peters .

Verlobte .
Heppens, Wilhelmshaven,

im August 1895 .

Redaktion, Druck und Verlag von Th . Süß . Wilhelmshaven.^ (Telephon Nr. IL.i

Jodes -Anzeige.
Heute starb zu Bremerhaven

nach langem schweren Leiden
meine liebe Frau und meiner
Kinder treusorgende Mutter ,

Heirny geb . Stange
im Alten von 25 Jahren , welches
hiermit allen Verwandten und
Bekannten 'tiefbetrübt zur AnzMe
bringt

Wann « »
nebst Angehörigen .
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